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Zahl der Funde • Scherben von Drehscheibenkeramik, einschließlich der rheinischen
Keramik, Eisnägel, ein Fingerring, eine dem 16. Jh. entstammende Münze Gotlands
(Taf. XLIII, I—s)1 — 5) gehört in das Mittelalter.

Nordwestlich der Burg, auf dem Gelände der mittelalterlichen Siedlung (ca. 3 ha)
wurden die Wände eines dort für die Wärmetrasse angelegten Grabens untersucht.
Mehr als 200 m lang durchquerte der Graben die Siedlungsschicht, deren Stärke ca.
30—40 cm, stellenweise aber bis zu 2 m betrug. Unter dem dem 13.—16. Jh. ent-
stammenden Fundgut zeigen sich Scherben von der Drehscheibenkeramik, die rheini-
sche mitgerechnet (Taf. XLIII, 6), ein Messer, das Bruchstück eines Löffelbohrers,
ein aus Bronzeblech angefertigter Beschlag, Nägel und andere Metallgegenstände.

Toivo AUS Jaan TAMM

ÜBER DEN ANFANG DER BESIEDLUNG IM
SÜDÖSTLICHEN TEIL DES TALLINNER DOMBERGS

Auf dem Domberg, in der Fundamentzone des zerstörten Ostflügels des Gebäudes
Kohtu-Str. 2 (230 m 2) wurden die Mauerreste der Kellerräume oder der Fundamente
von den Gebäuden unterschiedlicher Größe und unterschiedlichen Alters (Abb.; Taf.
XLIV, 1) ans Tageslicht gebracht.

Als der älteste Bau galt das Einraumhofhaus mit einem Halbkellergeschoß (4X
X3,6X3,28X2,55 m), das 0,9 m lang in den Moränenboden eingetieft war und dessen
Wände nur bis zur Höhe von 1,5 m erhalten waren. 1 Ursprünglich hatte der Raum
eine Holzdecke, später aber ein Steingewölbe gehabt. Aus dem Halbkeller führte die
Tür (112 —117 cm) in den Hof (in SO-Richtung). Der Ofen (Taf. XLIV, 2) von
rechteckigem Grundriß war dreiteilig: Ofen (90X57 cm), Herd (70X50 cm) und
Aschenkiste (Breite 34 cm). Der Ofen ist aller Wahrscheinlichkeit nach im 13.—14. Jh.
in Gebrauch gewesen, 2 das Hofhaus stammt aus dem Ende des 13. Jh. oder aus
dem 14. Jh.

Dieses Kleinhaus bildete den Innenraum eines nächstdem errichteten Gebäudes.
Dieses war schon mit Kellern versehen, sein oberes Stockwerk mit einem Hypokaustofen
(120X95 cm). Im Flaus gab es 3 Treppen. In der südöstlichen Mauer waren eine
rechteckige Nische (Breite 50 cm, Höhe und Tiefe 60 cm) und eine Fensternische mit
stufiger Unterlage (die Stufenhöhe B—l 48—14 cm) erhalten geblieben. Das Gebäude ähnelte
dem in Tallinn wohlbekannten Kaufmannshaus des 15.—16. Jh.3 Südöstlich des beschrie-
benen Gebäudes befand sich der Hof, wo ein Teil von einem großen Holzfaß (177X32
cm) gefunden wurde. Daselbst befand sich auch ein Hilfsgebäude, dessen mit Ton
verbundene Steinfundamente sich auf die Kiesfüllung stützten. An der Außenseite der
NW-Mauer des Hilfsgebäudes kam eine aus schräg gesetzten Kalksteinen gebaute
Abflußrinne zum Vorschein.

Spätestens im 17. Jh. begann der Bau des dritten Gebäudes, dessen NW-Mauer
über derjenigen des früheren Wirtschaftsgebäudes angelegt wurde. Die West-
mauer des dritten wurde die des nächsten Gebäudes, wobei der erhalten gebliebene
Grundriß sich während der IV. Bauetappe herausbildete. Der den Hof von vier
Seiten umgebende Gebäudekomplex wurde bis zum Jahr 1814 fertiggebaut.4 Der
NW-Teil des Ostflügelgebäudes ohne Keller hatte einen O—W-orientierten Bogengang.

Die sich auf dem Moränenuntergrund abgelagerten natürlichen und mit der
Tätigkeit des Menschen verbundenen Schichten lagen nur im SO-Teil der Grabungs-

1 Üprus, H. Keskaja elamutüüpidest Tallinnas. In: Restaureerimisalaste artiklitekogumik. Tallinn, 1976, S. 121 —122; Vaga, V. Tallinna keskaegne elamu. In:Eesti NSV ajaloo küsimusi I. Tartu Riikliku Ülikooli Toimetised, 87. Tartu, 1960,
S. 54; Radig, W. Frühformen der Hausentwicklung in Deutschland. Berlin 1958S. 147—148.
2 Vgl. Tõnisson, E. Esiaja ahjud Eestis. ENSV TA Toim. Ühisk., 1981, Bd 30Nr. 1, S. 54—55.
3 Üprus, H. Keskaja elamutüüpidest Tallinnas, S. 96 üf.4 Mäeväli, S. Tallinn, Kohtu tn. 2, Kallaku tn. 2, Pikk jalg 16 arhitektuuriajaloolineõiend. Tallinn, 1979, S. 12. (Handschrift im Archiv KRPI, Nr. A-59.)
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stelle vor, anderswo waren sie durch die Bautätigkeit zerstört worden. Man konnte
vier Kulturschichten, zwei aus Kies bestehende Füllschichten, sieben mit Holz und
zwei mit Kalkstein geebnete Flächen unterscheiden. Die unteren Schichten waren stark
durcheinandergebracht, deshalb waren viele Funde in Zwischenschichten der Kultur-
schicht geraten. Im Verlaufe der Bauarbeiten war auch das ältere Fundgut größten-
teils zerstört worden oder es hatte sich umgestellt. Es wurde eine Senkung der

Ausgrabungen auf dem Domberg von Tallinn (Kohtu-Str. 2). 1, 2 I. Bau-
etappe (1 Ofen), 3 11. Bauetappe, 4 IV. Bauetappe, 5 mit Lehm verbun-

dene Steinmauer, 6' 111. Bauetappe.
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Ursprünglichen Erdoberfläche in der SO-Richtung bis zur NÕ—SW-orientierten, mit
Lehm verbundenen Steinmauer festgestellt. An der SO-Seite der letzteren ist der Erd-
boden um etwa 1 Meter niedriger, wobei die Senkung sich in Richtung des Südab-
hanges des Dombergs fortsetzt.

Die Grabungen ergaben 300 Funde. 5 Den größeren Teil von ihnen bildeten die
Tongefäßscherben, was hier eine ständige Besiedlung voraussetzen läßt.

An Drehscheibenkeramik des 13.—15. Jh. (Taf. XLV, 1,2) wurden nur 3 Frag-
mente geborgen. Zu den der ersten Hälfte des 13. Jh. und dem 14. Jh. entstammenden
Grapenbruchstücken finden sich auf dem Territorium Estlands bisher keine
Parallelen. Sie sind aus schwach gebranntem, Quarzkörnchen und Sand ent-
haltendem, gräulichem Ton gefertigt, die Glasur fehlt. Die niedrigen, schweren
Gefäße hatten plattgedrückte kurze Füße (Höhe 3,5—4 cm; Taf. XLV, 4) und Griffe
(Länge 7 cm). Unter der glasierten Keramik treten Tongefäßfragmente mit römi-
schem Zahlornament und grüner Glasur (Taf. XLV, 3) aus dem 14. Jh. auf. 6 Die
Umbruchscherben von unglasierten Steinzeugkannen zeichnen sich durch eine nach-
lässige Bearbeitung aus. Unter den zahlreichen Steinzeugfragmenten (Taf. XLV, 5, 6)
gibt es am meisten Exemplare mit lila Glasur. Die ältesten von ihnen stammen aus
der zweiten Hälfte des 13. Jh. bis zum 14. Jh., auch die Steinzeugkeramik des 15.—16.
Jh. ist vertreten. Außerdem wurden noch Bruchstücke aus hellgrauem Ton gefertigter
unglasierter Gefäße, desgleichen Bruchstücke von Gefäßen mit Zinnüberzug oder mit
glatter, schwärzlich glänzender Fläche gefunden.

An Baukeramik barg man mehrere dem 15. Jh. entstammende Napfkachelfrag-
mente und Stücke von typischen Renaissancekacheln. Reichlich fand man im Barockstil
verzierte Kachelstücke mit schwarzer Glasur.

Von Kupfer- und Bronzegegenständen fand man einen Fingerhut (Taf. XLV, 9)
des 15,—16. Jh.7

, Riemenschnallen (Taf. XLV, 7) und einen Riemenbeschlag. Aus dem
13.—14. Jh. stammen zwei im archäologischen Fundgut Tallinns seltene zweiseitige

Knochenkämme (Taf. XLV, <S) 8, aus dem 14.—15. Jh. eine abgestumpfte Armbrustbol-
zenspitze von rhombischem Querschnitt (Taf. XLV, 10) 9 .

Das Fundinventar läßt von einer ständigen Besiedlung im südöstlichen Teil des
Dombergs seit der zweiten Hälfte des 13. Jh. sprechen. Bei mehreren Grabungs-
arbeiten (Wärmetrassen, Kanalisation) wurden weitere Überreste der Kulturschicht
(0,5 —3,0 m) in der Kallaku- und Rutu-Straße, gleichfalls auf dem Raamatukogu-
Platz festgestellt. An Funden sind eine Armbrustbolzenspitze mit Tülle und eine
Hufeisenfibel* (Taf. XLV, 11) zu erwähnen.

5 KRPI К 1981, 1982: I—3oo.
6 Strauss, K. Die Geschichte der Töpferzunft vom Mittelalter bis zur Neuzeit und die
Kunsttöpfereien in Alt-Livland (Estland und Lettland). Basel, 1969, S. 244, Taf. 14, 1.
1 Tamm, J. Pirita kloostrivaremete 1975. a. arheoloogiliste kaevamiste leiuainese ana-
lüüs. Tallinn, 1976, S. 26, Taf. 67, 2—3 (Handschrift im Archiv KRPI, Nr. P-2927);
Tamm, J. Pirita kloostrivaremete 1976. a. arheoloogiliste kaevamiste leiuainese teadus-
lik analüüs. Tallinn, 1977, S. 20—21, Taf. 61, I—41— 4 (Handschrift im Archiv KRPI,
Nr. P-3247).
8 Tarakanova, S., Saadre, O. Tallinnas 1952.—1953. aastal teostatud arheoloogiliste
kaevamiste tulemusi. In: Muistsed asulad ja linnused. Arheoloogiline kogumik I.
Tallinn, 1955, Abb. 3, 9; 6,5; AI 4061: 2615, 1228, 915, 4931, 2559.
9 Moora, H., Saadre, O. Lõhavere linnamägi. In: Muistse Eesti linnused. 1936.
1938. a. uurimiste tulemused. Tartu, 1939, S. 166.

Toivo AUS, Jaan TAMM

ASUSTUSE ALGUSEST TALLINNA TOOMPEA KAGUOSAS
Läbi kaevatud 230 m 2 suurusel alal (joon.; tahv. XLIV, 1) oli kultuurkihi paksus
3,4 m. Vanemas, algselt talalaega, hiljem võlvitud poolkelderhoones asus ukse vastas
13.—14. sajandisse dateeritav ahi (tahv. XLIV, 2). 15.—16. sajandil oli see hõlma-
tud kolme trepi, keldriakna ning hüpokaustahjuga hoonesse. Kaevamisel avati viimase
lõunaküljel saviga seotud alusmüürid. 17. sajandil oli õue kagunurka ehitatud keller-
datud hoone. 1814. aastaks valminud neljas hoone ühendas kõik varasemad. Leiu-
materjalist esitab näiteid tahvel XLV.



Тойво А УС, Яcm TAMM
О НАЧАЛЕ СЕЛЕНИЯ НА ВЫШГОРОДЕ В ТАЛЛИНЕ

Толщина культурного слоя на площади 230 м2 (рисунок; табл. XLIV, 1) дости-
гала 3,4 м. В старейшей, первоначально перекрытой балочным потолком, позднее
сводом, полуподвальной постройке напротив двери находилась печь 13 14 вв.
(табл. XLIV, 2). Постройка I соединялась со II (15—16 вв.), которой имелись
три лестницы, подвальное окно и печь гипокауста. К югу от постройки были открыты
фундаменты, сложенные из- камня на глиняном растворе. В 17 в. в юго-восточной
части двора была сооружена 111 постройка. К 1814 г. закончилось строительство
IV постройки, объединившее все предыдущие постройки и здания. Примеры веще-
вого материала в табл. XLV.

Kalle LANGE, Jaan TAMM

ÜBER DIE MITTELALTERLICHEN BAUTEN IN TALLINN
AUF DEM TERRITORIUM ZWISCHEN

DEM DOMBERG (TOOMPEA) UND DEM RATHAUSPLATZ

An dem vom Domberg zum Rathausplatz herabsteigenden Berghang (mit Höhenunter-
schied von 4 m) wurden 2700 m 2 in der Vana-Tooma-Str. untersucht (Abb.), wobei
im Nord- und Mittelteil des 36. Wohnviertels zwischen den Straßen Vana-Tooma
(ehern. Dunker), Kullassepa und Niguliste die Fundamente der im 11. Weltkrieg
zerstörten Bauten und die darunter liegende" mittelalterliche Kulturschicht freigelegt
wurden. Im Westteil des Ausgrabungsplatzes (d. h. gegen den Domberg) betrug die
Kulturschicht 10—20 m, im Ostteil 2—3 m.

Im Westteil kamen Holzbauten zum Vorschein, die in den natürlichen Boden
eingetieft und mit Tiermist ausgefüllt waren (Abb., 1,2, 3). Zwei Mistlager (1, 2)
waren Querblockhäuser, die Ecken des dritten (3) waren mit Hilfe der Vertikalbal-
ken verbunden; diese hatten an zwei Seiten eine Rinne, in der die keilförmig gebau-
ten waagerecht aufeinandergesetzten Balken (bis zur Höhe des 13. Horizontalbalkens
erhalten) befestigt waren. Beim dritten Mistlager waren in der Ost- und Westwand
teilweise die geschlossenen Füllungsöffnungen zu finden. Anhand der Analogien 1

und des im Tiermist geborgenen Fundmaterials kann man sagen, daß die Mistlager
im 14.—15. Jh. verwendet wurden. Während der Errichtung der späteren Steinbauten
wurden die oberen Teile der zwei Lager (1, 2) abgerissen; auf dem Mist lag eine
20—30 cm dicke kalkreiche Mörtelschicht, worauf aus Kalksteinplatten der Keller-
fußboden gelegt war.

Der anstehende Schwemmgeröllboden ging im Mittelteil der Grabungsstelle in
ziemlich steilen Stufen in den Lehmsand über. Die Kulturschicht war dort größe-
renteils beseitigt oder bis zum natürlichen Boden zerstört. Im Ostteil der Grabungs-
stelle bildete der Tiermist zugleich die Kulturschicht, die mehrere Zwischenschichten
zeigte und teilweise bis zur Ebene des Erdgeschosses der späteren Steinbauten
reichte. Die ältesten Holzbauüberreste (zweite Hälfte des 13.—14. Jh.) wurden am
Ost- und Westrande der Grabungsstelle freigelegt, wo von dem in den anstehenden
Sand eingetieften Gebäude 5 Balkenschichten zu verfolgen waren. Die späteren Holz-
bauten an der Straße wurden von mehreren aufeinander liegenden Holzfußböden
markiert, die unter den Steinbauten des 17. Jh. blieben. Die Stärke der Kulturschicht
betrug dort 3 m.

An der Südgrenze und in der Mitte der Grabungsstelle waren mehrere O—W-ge-
richtete, aus Erlenzweigen geflochtene Einfriedungen erhalten geblieben, die im
Mittelalter als Viehboxen breite Verwendung fanden.2 Auf einen langfristigen Gebrauch

*• Tõnisson, E. Kirjanike maja ehitusplatsil (Harju, Vana-Posti ja Niguliste t. vaheline
maa-aia) teostatud uurimistööde aruanne, I. Tallinn, 1959, S. 31 f. (Handschrift im
Archiv KRPI, Nr. P-180.)
2 The Woman in the Middle Ages. Leipzig, 1975, S. 106.
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	1. Внешняя стена восточного вала городища Пуртсе с песчаной насыпью. Далее виден заваленный камнями ров.
	2. Основание каменных конструкций вала городища Пуртсе с северо-востока.
	Находки из городища Пуртсе. I—s наконечники стрел, 6 пряслица, 7 фрагмент булавки, 8 нож, 9 керамика, 10 точило. (AI 5038: 18, 52, 20, 12, 19, 10, 8, 38, 11; I—4,1—4, 8 железо, 5,6, кость, 7 бронза, 10 камень; 1:1.)
	1. Остатки каменной мостовой у колодца городища Варбола.
	2. Реставрированная внутренняя стена сухой кладки в верхней части вала городища Варбола.
	1. Печь 111 развала на городище Варбола после раскопок в реставрированном виде.
	2. Печь IV развала на городище Варбола после раскопок в реставрированном виде.
	Находки из городища Варбола. I—31—3 фрагменты кос, 4 игла, 5 рабочий конец наральнцка, 6, 7 уднла, 8, 9 наконечники дротиков, 10 наконечник арбалетной стрелы, (AI 4984: 407, 601, 555, 717, 179, 418, 1027, 683.. 896; 4783: 899.)
	Подвески {1—10) и перстни {11) из городища Варбола. (AI 4984: 931, 949, 218; 4783: 930; 5224: 2; 4783: 959а, 959; 1 —lO бронза, 11 серебро; 1:1.)
	Предметы украшения и поясного убора из городища Варбола. /, 2 подковообразные фибулы, 3 игла подковообразной фибулы, 4,6, 7, 10—12 фрагменты поясного убора, 5 конец шейной гривны, 8, 9 булавки головной повязки. (AI 4984: 761, 184, 886, 611, 226, 580, 191, 925, 122, 390, 36; 1:1.)
	1. Общий вид раскопа VII в Олуствере (вид с востока).
	2. Общий вид раскопа IX в Олуствере (вид с северо-запада).
	Untitled
	2. Основание постройки в раскопе X в Олуствере. 3. Столбовая яма в раскопе XI в Олуствере.
	1. Общий вид раскопа XI в Олуствере (вид с востока).
	Находки из поселения Олуствере. I, 3, 6 фрагменты глиняной посуды, 2 кусок глиняной обмазки, 4 каменное пряслице, 5 точильный камень. (AI 4998: 2602, 2938, 2684, 2038, 2445, 3509.)
	Находки из поселения Олуствере. 1 булавка, 2 топор, 3 наконечник копья, 4 спиралька, 5 браслет, 6 шип для хождения по льду (?), 7, 9 пряжка, 8, 10—12 керамика. (AI 4998: 3156, 2408, 3357, 2939, 2131, 2854, 2123, 2349, 2334; I—3, 6, 7 железо, 4,5, 9 бронза.)
	2. Tartu. Bautenreste des 11. Horizonts.
	1. Tartu. Trasse V von Osten gesehen.
	1. Tartu, Untere Wandbalken eines Holzgebäudes.
	2. Tartu. Fundamentsteine eines Gebäudes.
	1. Tartu. Bautenreste des IV. Horizonts.
	2. Tartu. Bautenreste des V. Horizonts.
	Funde von Tartu. 1 Biittefragment, 2 Gefäßhoden aus Birkenrinde, 3 Halbfabrikateisen, 4 Schleifstein, 5 Schlüssel, 6 bronzener Spiralfingerring, 7 Bodenfragment eines Steinzeuggefäßes, 8 Armringfragment aus Bronzeblech, 9 bronzener Armring, 10 frühe Drehscheibenkeramik, 11, 12 Randteile von handgeformten Gefäßen, 13 Tiegelfragment. (KRPI Tartu 1982: 21, 34, 51, 58, 70, 101, 103, 111, 124, 222, 225, 241, 250.)
	Остатки каменного здания I в северо-восточной части раскопа в Ботаническом саду ТГУ. 1 остатки северной стены, вид с юго-запада; 2 остатки южной стены, вид с юго-запада.
	Ботанический сад ТГУ. 1 каменная мостовая (вид с запада), 2 шурф 11, разрез нижней части юго-восточной стены до уровня деревянных мостовых (вид с запада).
	Предметы из раскопа в Ботаническом саду ТГУ. / фрагмент деревянного сосуда, 2 шип, 3 фрагмент костяного гребня, 4, 5 ножи, 6, 3 черепки керамики, 7 стеклянная бусина, 9 фрагмент кожаной обуви. (Т 1770: 98, 124 111 89 84 105 126 65 155; 2,4, 5, 9 1:2, остальные в натуральную величину.)
	Funde von Proosa. 1 Zierplatte, 2 Hufeisenfibel- und Armringfragment, 3 Riemenkappe, 4—7 Gürtelbeschläge, 8 Zwischenglied einer Gürtelkette, 9 Gürtelstange, 10, 11 Riemenverteiler, 12, 13 Schnallen. (TLM‘ 18960:16; 18961:2a~b; 18960: 5, 132, 109, 118, 106, 15, 85, 130, 42, 57, 108; I—B,1—8, 10—11, 13 Bronze, 9 Bronze mit Eisen, 12 Eisen; 9 1:2; I—B, 10—13 1:1.)
	Funde von Proosa. 1, 2 Zaumbeschläge, 3 Parierstangenfragment von einem Schwert, 4, 5 Pferdeschellen, 6 Lanzenspitzenfragment, 7 Schwertparierstange, 8 Sense (TLM 18960: 71, 115, 6, 86, 125, 80, 114, 121; I—7 Eisen; 7 1:2; 8 1:3; I—6 1:1.)
	Предметы из Сиксали. I—4 железная подковообразная фибула и керамика из куль турного слоя поселения, 5 браслет с нанизанным на него перстнем, 6 браслет 7 фрагмент браслета. (AI 5101: 266, 459, 678, 610, 690, XXI 5, 702.)
	Вещи из погребений с трупосожжением в Сиксали. I—3 бубенчики, 4 браслет, 5 перстень, 6 фрагмент нагрудной цепи с подвеской-монетой, 7 цепь, B—lo фрагменты шейной гривны, II нож, 12, 14 фрагменты нагрудной цепи, 13 браслет, 15 подвески. (AI 5101: 529, 530, 534, 500, 548, 527, 607, 556, 526, 528, 556, 700: 6,2, 5,7.)
	Инвентарь погребения XVII в Сиксали. 1 часть матерчатого венка, 2 бронзовая пластинка, 3 цепь, 4 перстень, 5 бубенчик, 6', 7 браслеты. (AI 5101: XVII 8,4, 12, 10, 1,2, 3.)
	Тесьмы с подвесками, прикрепленные к венку в погребении XX из Сиксали. (AI 5101: XX 4.)
	1. Ожерелье в детском захоронении XI из Сиксали. (AI 5101: XI 3.)
	2. Ожерелье в захоронении XII из Сиксали. (А1 5101: XII 1.)
	Funde von Jõuga. 1 Armring, 2 Messer, 3 Anhänger, 4 Schlüssel, 5, 6 Messerscheidefragmente, 7 Halsringfragment, 8 Fingerringfragment. (AI 5100: 319, 321, 324, 317, 329, 349, 357.)
	Funde von Jõuga. 1,7, 10 Armringe, 2, 3 Hufeisenfibeln, 4, 11 Fingerringe, 5, 6 Bronzeperlen, 8 Anhänger, 9 Fibel. (AI 5100; LXVIII 372, LXXIII 394, LXXVI 413, LXVIII 371, LXXI 375, 374, LXXVI 415, LXXIII 390, 383, 388, LXXIV 396 )
	Находки из поселений Отепя. /, 2 ледоходные шипы, 3 черепок рейнской керамики, 4 бронзовое кольцо, 5 монета, 6 кувшин. (AI 5225: 15, 6, 191, 54, 94; 5226: 8; I—s 1:1, 6 1:2.)
	Та 1 liппег Domberg, Kohtu-Str. 2. 1 Blick auf den Ausgrabungsplatz, 2 Ofen aus der ersten Bauetappe.
	Tallinner Domberg. Funde. I—3 Keramikfragmente, 4 Grapenfüße, 5, 6 rheinische Keramik. 7 Schnalle, 8 Kammfragment, 9 Fingerhut, 10 Armbrustbolzenspitze, 11 Hufeisenfibel. (KRPI К 1982: 8, 245, 128, 191, 216, 220, 125, 277; К 1981:103; К 1982: 131, 259; К 1981:98; То 1981:1.)
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. Funde. 1 Daubenschale, 2 Daubenschalenboden mit Hausmarke 3 gedrehtes Holzgefäß, 4 Bodenfragment eines Birkenrindegefäßes, 5—7 rheinische Keramik. (KRPI V-T 1982: 1138, 1139, 1140, 1142, 985, 984, 1103.)
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. Funde. 1 Grapen, 2 Drehscheibengefäß, 3, 4 glasierte Keramik, 5, 6 Miniaturgefäße, 7 Sparbüchse, 8 Öllampe. (KRPI V-T 1982: 984, 778, 217, 980, 643, 649, 784, 648.)
	Tallinn, \ ana-Tooma-Str. Funde. 1 markierter Ziegel, 2, 3 Schuhefragmente, 4 lederne Messerscheide, 5 Bronzedübel, 6 bronzener Anhänger, 7, 8 Knochengegenstände (KRPi V-T 1982: 170, 1262, 1270, 1271, 201, 100, 1150, 1280.)
	Рис. 1. Ситуационная схема раскопа в Ботаническом саду ТГУ. 1 остатки стен средневекового сооружения, 2 каменная мостовая, 3 граница раскопа, 4 современные здания.
	Рис. 2. Профили средневековой гончарной керамики из Ботанического сада ТГУ.
	JUNGEISENZEITLICHE FUNDE AUS PROOSA
	ПОСЕЛЕНИЕ И МОГИЛЬНИК В СИКСАЛИ
	План могильника около Сиксали. 1 трупосожжение, 2 женское, 3 мужское и 4 детское захоронение, 5 контур могильной ямы.


	ÜBER DIE BESTATTUNGSART IM HÜGELGRÄBERFELD VON JÕUGA
	Hügelgräberfeld von Jõuga. 1 untersuchte Hügel (1980—1982 untersuchte Hügel numeriert), 2 Brandbestattung, 3 zerstörte Hügel.

	К ВОПРОСУ ИСТОРИИ ПОСЕЛЕНИЙ В ОТЕПЯ
	ÜBER DEN ANFANG DER BESIEDLUNG IM SÜDÖSTLICHEN TEIL DES TALLINNER DOMBERGS
	Ausgrabungen auf dem Domberg von Tallinn (Kohtu-Str. 2). 1, 2 I. Bauetappe (1 Ofen), 3 11. Bauetappe, 4 IV. Bauetappe, 5 mit Lehm verbundene Steinmauer, 6' 111. Bauetappe.
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. 5. I—s Holzgebäude, 6 Holzgefäß, 7 Holzpflasterung, 8 Sammelbrunnen, 9, 10 Brunnen, 11 Holzrinne, 12 Keller der Münze, 13 Einfriedungen, 14 Steinfundamente.

	EESTI NSV TEADUSTE AKADEEMIAS
	KARL MARX KUI TEADUSLIKU ÜHISKONNAKÄSITUSE RAJAJA
	AKADEEMIA AASTAKOOSOLEKULT
	EESTI NSV TEADUSTE AKADEEMIA ÜLDKOGU 1983. aasta 30. märtsi OTSUS
	Chapter

	EESTI NSV TEADUSTE AKADEEMIA 1982. AASTA TEGEVUS JA 1983. AASTA UURIMISTÖÖDE PLAAN
	Liiduvabariikide teaduste akadeemiate järjestus NSVL Teaduste Akadeemia koondaruannetes tsiteerimise järgi (1978—82).
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Untitled

	KRIITIKAT JA BIBLIOGRAAFIAT
	KROONIKAT
	ХРОНИКА
	80 aastat Arnold Veimeri sünnist
	Untitled
	Chapter

	EESTI NSV TEADUSTE AKADEEMIA TOIMETISED
	ИЗВЕСТИЯ АКАДЕМИИ НАУК ЭСТОНСКОЙ ССР




	ÜHISKONNATEADUSED ОБЩЕСТВЕННЫЕ НАУКИ
	Untitled

	Chapter

	Illustrations
	Untitled
	Рис. 1. Связь времен в природосберегающей экономике.
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Рис. 2. Траектории переменных при минимизации прошлых затрат: 1 валовые выпуски, 2 двойственные оценки.
	Рис. 3. Блочно-треугольная структура базисной матрицы: а верхняя, б нижняя.
	Рис. 4. Траектории переменных при минимизации будущих затрат: 1 валовые выпуски, 2 двойственные оценки.
	Рис. 5. Траектории двойственных оценок в задачах: 1 на минимум прошлых затрат (Р\Хх), 2 будущих затрат (РТХТ), 3 суммы прошлых и будущих (Р\Хх + -\- РтХт).
	Рис. 6. Динамика продукции и оценок при минимизации суммы прошлых и будущих затрат: 1 валовые выпуски, 2 двойственные оценки.
	Untitled
	Untitled
	Рис. 7. Динамика продукции и оценок в задаче с внешней нагрузкой в k-м году (\<k<T): 1 валовые выпуски, 2 двойственные оценки.
	Рис. 8. Структура базисной матрицы при лагах разной длительности.
	Untitled
	Untitled
	Arheoloogilised ekspeditsioonid 1982. aastal. Археологические экспедиции 1982 года. – Archäologische Expeditionen 1982.
	Untitled
	Рис. 1. Основание жилища с печью-каменкой в западной части раскопа селища Пада. I песок, 2 темный углистый слой, 3 зола, 4 булыжники, 5 плитняк.
	Untitled
	Рис. 1. Общий план городища Пуртсе. 1 граница плато городища, 2 раскоп 1978—1982 гг., 3 дорога, 4 линия разреза по восточному склону городища.
	Рис. 2. Сводный план раскопа на городище Пуртсе. 1 плитняк, 2 валуны, 3 головешки, 4 столбы, 5 темный углистый слой, 6 сильно обгорелый красный песок.
	Рис. 1. Сводный план раскопа в юго-восточной части городища Варбола. 1 известняковый камень, 2 валунный камень, <3 серая почва, 4 темно-серая почва, 5 черная углистая земля, 6 развалы печей (I—IV), 7 основание печи V.
	Рис. 2. Схема расположения раскопов 1978—1982 гг. на городище Варбола. 1 раскоп i 978—1982 гг., 2 раскоп 1974—1977 гг., К колодец, В воротные проезды.
	Рис. 3. Образцы керамики из городища Варбола. I—3 лепная керамика, 4—6 гончарная керамика.
	Схема расположения раскопов на поселении в Олуствере
	Abb. 1. Lage der Untersuchungsflächen in Tartu. 1 gänzlich untersuchte Kulturschicht, 2 in oberen Horizonten untersuchte Kulturschicht, 3 mittelalterliche Bautenreste, 4 nichtuntersuchte Flächen, 5 Untersuchungen im J. 1981.
	Untitled
	Abb. 3. Profilspiegel der Keramik von Tartu.
	Schiffssetzung und Steinkistengräber in Väo. 1 Granitstein, 2 Kalkfliesen, 3 Steinkisten, 4 Höhenlinie, 5 Keramikscherbe, 6 Metallgegenstand, 7 ungebrannte Knochen, 8 gebrannte Knochen.
	1. Schiffssetzung in Väo von Süden gesehen.
	2. Steingräber in Väo von Südosten gesehen.
	Funde von Väo. 1 knöcherne Nadel, 2 bronzene Hirtenstabnadel, 3 eisernes Krummesser, 4, 5 Spiralfingerringe, 6 ВголгеэрКаlе, 7 Feuerstahl, B—lo8—10 Keramik. (AI 5220: 56, 78, 53, 39, 45, 24, 8, 12, 69, 26 alle 1:1.)
	Untitled
	о -С о ЕЯ с; bjo о сл О £ с о > _га га <и К сч 43 ьл о 3 га О
	Tongefäße aus der Steinkiste des Grabhügels 3 in Rebala. (AI 5229: 111, 3,4, 2.)
	1. Steinkiste im Grabhügel 3 in Rebala.
	2. Grabhügel 2 in Rebala. Doppelbestattung in der Steinkiste.
	Funde von Rebala. 1 knöcherne Nadel, 2 Bronzespiralen, 3 Fisnagel, 4 Hirtenstabnadel, 5 Rasiermesser, 6, 7 Messer. (AI 5229: 11, 2,4, 7; 111, 2; V, 1,4; 111, 1.)
	1. Разрез погребения 111 в кургане 9 в Сууре-Рысна. Вид с северо-востока.
	2. Глиняные сосуды в погребении ПИ в кургане 9 Сууре-Рысна. Вид с северо-востока.
	I. Ausgrabungsplatz in Ehmja von Osten gesehen.
	2. Ausgrabungen in Ehmja.
	Funde von Ehmja. 1, 8 Trensen, 2, 3 eiserne Gegenstände, 4, 18 Riemenzungen, 5, 14 Schnallen, 6, 7 Riemenverteiler, 9 Messerknaufplatte, 10, 11, 16, 17 Beschläge, 12 Schloß, 13 Schildniete, 15 Anhänger. (AM 554; 286, 287, 292, 293, 291, 1, 290, 188, 288, 289, 275, 75, 179, 270, 246, 53, 99; 1, 8 1:2; 2,3, 4, 5 2:5; 6, 7 1:4; alle anderen 2:3.)
	ТАБЛИЦА XI 1. Основание печи в селище Пада.
	2. Остатки основания печи с местом очага (на снимке слева) в селище Пада.
	Керамика (/—6) из селища Пада. (AI 5082: 330, 392, 771, 803, 330, 863.)
	Керамика (1—10) из селища Пада. (AI 5082: 816, 440, 404 888 303 413 598 900 443, 826.)
	Находки из селища Пада. 1, 13 ножи, 2 фрагмент косы, 3 фрагмент клинка железного предмета, 4, 8 серпы, 5, 6 фрагменты каменных топоров, 7 глиняный диск, 9, 10 пряслица, 11, 12 шилья. (AI 5200: 43; 5082: 416, 881, 896, 388, 911, 686, 300, 582, 849; 5200: 44; 5082: 679; 5200: 24; I—4, 8, 12 железо, 9—ll, 13 кость.)
	ТАБЛИЦА XV Находки из селища Пада. /, 2 подковообразные фибулы, 3—7 подвески, 8, 9 булавки, 10 перстень. (AI 5082: 586, 447, 850, 330, 367, 745, 785, 351, 283, 599; 1 железо, 2, 10 бронза, 3—9 кость.)
	1. Внешняя стена восточного вала городища Пуртсе с песчаной насыпью. Далее виден заваленный камнями ров.
	2. Основание каменных конструкций вала городища Пуртсе с северо-востока.
	Находки из городища Пуртсе. I—s наконечники стрел, 6 пряслица, 7 фрагмент булавки, 8 нож, 9 керамика, 10 точило. (AI 5038: 18, 52, 20, 12, 19, 10, 8, 38, 11; I—4,1—4, 8 железо, 5,6, кость, 7 бронза, 10 камень; 1:1.)
	1. Остатки каменной мостовой у колодца городища Варбола.
	2. Реставрированная внутренняя стена сухой кладки в верхней части вала городища Варбола.
	1. Печь 111 развала на городище Варбола после раскопок в реставрированном виде.
	2. Печь IV развала на городище Варбола после раскопок в реставрированном виде.
	Находки из городища Варбола. I—31—3 фрагменты кос, 4 игла, 5 рабочий конец наральнцка, 6, 7 уднла, 8, 9 наконечники дротиков, 10 наконечник арбалетной стрелы, (AI 4984: 407, 601, 555, 717, 179, 418, 1027, 683.. 896; 4783: 899.)
	Подвески {1—10) и перстни {11) из городища Варбола. (AI 4984: 931, 949, 218; 4783: 930; 5224: 2; 4783: 959а, 959; 1 —lO бронза, 11 серебро; 1:1.)
	Предметы украшения и поясного убора из городища Варбола. /, 2 подковообразные фибулы, 3 игла подковообразной фибулы, 4,6, 7, 10—12 фрагменты поясного убора, 5 конец шейной гривны, 8, 9 булавки головной повязки. (AI 4984: 761, 184, 886, 611, 226, 580, 191, 925, 122, 390, 36; 1:1.)
	1. Общий вид раскопа VII в Олуствере (вид с востока).
	2. Общий вид раскопа IX в Олуствере (вид с северо-запада).
	Untitled
	2. Основание постройки в раскопе X в Олуствере. 3. Столбовая яма в раскопе XI в Олуствере.
	1. Общий вид раскопа XI в Олуствере (вид с востока).
	Находки из поселения Олуствере. I, 3, 6 фрагменты глиняной посуды, 2 кусок глиняной обмазки, 4 каменное пряслице, 5 точильный камень. (AI 4998: 2602, 2938, 2684, 2038, 2445, 3509.)
	Находки из поселения Олуствере. 1 булавка, 2 топор, 3 наконечник копья, 4 спиралька, 5 браслет, 6 шип для хождения по льду (?), 7, 9 пряжка, 8, 10—12 керамика. (AI 4998: 3156, 2408, 3357, 2939, 2131, 2854, 2123, 2349, 2334; I—3, 6, 7 железо, 4,5, 9 бронза.)
	2. Tartu. Bautenreste des 11. Horizonts.
	1. Tartu. Trasse V von Osten gesehen.
	1. Tartu, Untere Wandbalken eines Holzgebäudes.
	2. Tartu. Fundamentsteine eines Gebäudes.
	1. Tartu. Bautenreste des IV. Horizonts.
	2. Tartu. Bautenreste des V. Horizonts.
	Funde von Tartu. 1 Biittefragment, 2 Gefäßhoden aus Birkenrinde, 3 Halbfabrikateisen, 4 Schleifstein, 5 Schlüssel, 6 bronzener Spiralfingerring, 7 Bodenfragment eines Steinzeuggefäßes, 8 Armringfragment aus Bronzeblech, 9 bronzener Armring, 10 frühe Drehscheibenkeramik, 11, 12 Randteile von handgeformten Gefäßen, 13 Tiegelfragment. (KRPI Tartu 1982: 21, 34, 51, 58, 70, 101, 103, 111, 124, 222, 225, 241, 250.)
	Остатки каменного здания I в северо-восточной части раскопа в Ботаническом саду ТГУ. 1 остатки северной стены, вид с юго-запада; 2 остатки южной стены, вид с юго-запада.
	Ботанический сад ТГУ. 1 каменная мостовая (вид с запада), 2 шурф 11, разрез нижней части юго-восточной стены до уровня деревянных мостовых (вид с запада).
	Предметы из раскопа в Ботаническом саду ТГУ. / фрагмент деревянного сосуда, 2 шип, 3 фрагмент костяного гребня, 4, 5 ножи, 6, 3 черепки керамики, 7 стеклянная бусина, 9 фрагмент кожаной обуви. (Т 1770: 98, 124 111 89 84 105 126 65 155; 2,4, 5, 9 1:2, остальные в натуральную величину.)
	Funde von Proosa. 1 Zierplatte, 2 Hufeisenfibel- und Armringfragment, 3 Riemenkappe, 4—7 Gürtelbeschläge, 8 Zwischenglied einer Gürtelkette, 9 Gürtelstange, 10, 11 Riemenverteiler, 12, 13 Schnallen. (TLM‘ 18960:16; 18961:2a~b; 18960: 5, 132, 109, 118, 106, 15, 85, 130, 42, 57, 108; I—B,1—8, 10—11, 13 Bronze, 9 Bronze mit Eisen, 12 Eisen; 9 1:2; I—B, 10—13 1:1.)
	Funde von Proosa. 1, 2 Zaumbeschläge, 3 Parierstangenfragment von einem Schwert, 4, 5 Pferdeschellen, 6 Lanzenspitzenfragment, 7 Schwertparierstange, 8 Sense (TLM 18960: 71, 115, 6, 86, 125, 80, 114, 121; I—7 Eisen; 7 1:2; 8 1:3; I—6 1:1.)
	Предметы из Сиксали. I—4 железная подковообразная фибула и керамика из куль турного слоя поселения, 5 браслет с нанизанным на него перстнем, 6 браслет 7 фрагмент браслета. (AI 5101: 266, 459, 678, 610, 690, XXI 5, 702.)
	Вещи из погребений с трупосожжением в Сиксали. I—3 бубенчики, 4 браслет, 5 перстень, 6 фрагмент нагрудной цепи с подвеской-монетой, 7 цепь, B—lo фрагменты шейной гривны, II нож, 12, 14 фрагменты нагрудной цепи, 13 браслет, 15 подвески. (AI 5101: 529, 530, 534, 500, 548, 527, 607, 556, 526, 528, 556, 700: 6,2, 5,7.)
	Инвентарь погребения XVII в Сиксали. 1 часть матерчатого венка, 2 бронзовая пластинка, 3 цепь, 4 перстень, 5 бубенчик, 6', 7 браслеты. (AI 5101: XVII 8,4, 12, 10, 1,2, 3.)
	Тесьмы с подвесками, прикрепленные к венку в погребении XX из Сиксали. (AI 5101: XX 4.)
	1. Ожерелье в детском захоронении XI из Сиксали. (AI 5101: XI 3.)
	2. Ожерелье в захоронении XII из Сиксали. (А1 5101: XII 1.)
	Funde von Jõuga. 1 Armring, 2 Messer, 3 Anhänger, 4 Schlüssel, 5, 6 Messerscheidefragmente, 7 Halsringfragment, 8 Fingerringfragment. (AI 5100: 319, 321, 324, 317, 329, 349, 357.)
	Funde von Jõuga. 1,7, 10 Armringe, 2, 3 Hufeisenfibeln, 4, 11 Fingerringe, 5, 6 Bronzeperlen, 8 Anhänger, 9 Fibel. (AI 5100; LXVIII 372, LXXIII 394, LXXVI 413, LXVIII 371, LXXI 375, 374, LXXVI 415, LXXIII 390, 383, 388, LXXIV 396 )
	Находки из поселений Отепя. /, 2 ледоходные шипы, 3 черепок рейнской керамики, 4 бронзовое кольцо, 5 монета, 6 кувшин. (AI 5225: 15, 6, 191, 54, 94; 5226: 8; I—s 1:1, 6 1:2.)
	Та 1 liппег Domberg, Kohtu-Str. 2. 1 Blick auf den Ausgrabungsplatz, 2 Ofen aus der ersten Bauetappe.
	Tallinner Domberg. Funde. I—3 Keramikfragmente, 4 Grapenfüße, 5, 6 rheinische Keramik. 7 Schnalle, 8 Kammfragment, 9 Fingerhut, 10 Armbrustbolzenspitze, 11 Hufeisenfibel. (KRPI К 1982: 8, 245, 128, 191, 216, 220, 125, 277; К 1981:103; К 1982: 131, 259; К 1981:98; То 1981:1.)
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. Funde. 1 Daubenschale, 2 Daubenschalenboden mit Hausmarke 3 gedrehtes Holzgefäß, 4 Bodenfragment eines Birkenrindegefäßes, 5—7 rheinische Keramik. (KRPI V-T 1982: 1138, 1139, 1140, 1142, 985, 984, 1103.)
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. Funde. 1 Grapen, 2 Drehscheibengefäß, 3, 4 glasierte Keramik, 5, 6 Miniaturgefäße, 7 Sparbüchse, 8 Öllampe. (KRPI V-T 1982: 984, 778, 217, 980, 643, 649, 784, 648.)
	Tallinn, \ ana-Tooma-Str. Funde. 1 markierter Ziegel, 2, 3 Schuhefragmente, 4 lederne Messerscheide, 5 Bronzedübel, 6 bronzener Anhänger, 7, 8 Knochengegenstände (KRPi V-T 1982: 170, 1262, 1270, 1271, 201, 100, 1150, 1280.)
	Рис. 1. Ситуационная схема раскопа в Ботаническом саду ТГУ. 1 остатки стен средневекового сооружения, 2 каменная мостовая, 3 граница раскопа, 4 современные здания.
	Рис. 2. Профили средневековой гончарной керамики из Ботанического сада ТГУ.
	План могильника около Сиксали. 1 трупосожжение, 2 женское, 3 мужское и 4 детское захоронение, 5 контур могильной ямы.
	Hügelgräberfeld von Jõuga. 1 untersuchte Hügel (1980—1982 untersuchte Hügel numeriert), 2 Brandbestattung, 3 zerstörte Hügel.
	Ausgrabungen auf dem Domberg von Tallinn (Kohtu-Str. 2). 1, 2 I. Bauetappe (1 Ofen), 3 11. Bauetappe, 4 IV. Bauetappe, 5 mit Lehm verbundene Steinmauer, 6' 111. Bauetappe.
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. 5. I—s Holzgebäude, 6 Holzgefäß, 7 Holzpflasterung, 8 Sammelbrunnen, 9, 10 Brunnen, 11 Holzrinne, 12 Keller der Münze, 13 Einfriedungen, 14 Steinfundamente.
	Liiduvabariikide teaduste akadeemiate järjestus NSVL Teaduste Akadeemia koondaruannetes tsiteerimise järgi (1978—82).
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	Рис. 2. Костяная гребнеобразная подвеска из селища Пада. (AI 5082:800; 1:1.)
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